
Smart Government: 
Von der Rhetorik zur Realität 

8. September 2020

Universitaet St.Gallen | Campus E 
Einstein St.Gallen - Hotel Congress



Programm 8. September 2020

08:15 Foyer im EGCheck-in und Kaffee
09:00 Einstein SaalBegrüssung

Prof. Dr. Kuno Schedler, Prof. Dr. Ali A. Guenduez (Smart Government 
Lab Universität St.Gallen) und Dr. Christian Geiger (Stadt St.Gallen)

Once-Only und Digital First als Gestaltungsprinzipien der vernetzten Verwal-
tung von morgen Prof. Dr. Maria A. Wimmer, Universität Koblenz-Landau

Können wir Corona auch digital? Lukas Bruhin, Swissmedic

Why Humanized? – Are We Morally Disconnected Online? 
Monique J. Morrow, The Humanized Internet

Kultur der Partizipation – Digitale Bürgerbeteiligungsverfahren post COVID 
Jan-Christoph Zoels, Experientia

Innnovation Lab: Government Bots 101 – Wie baut man einen digitalen 
Verwaltungsmitarbeiter?  Dr. Labinot Demaj, byerley

Interaktive Session: Cybersecurity als gesamtheitliche Aufgabe 
Nicole Wettstein, Cybersecurity SATW, Dr. Manuel Sutter, Nationales 
Zentrum für Cybersicherheit, Adolf J. Doerig, Cybersecurity SATW
 

Spisegg

10:15 Pause

10:45 Sessions

09:15 Keynotes 1–4 Einstein Saal

Friedegg



Methodenwerkstatt:  Begeisterung wecken – Methoden fördern – 
Hürden überwinden Dr. Christian Geiger und Benjamin Szemkus, 
Smart City Hub Switzerland

Head-to-Head-Debatte zu E-ID Daniel Graf, Co-Gründer Public Beta, 
Mitinitiant E-ID-Referendum, Markus Naef, CEO SwissSign Group

Buchegg

Einstein 
Saal

12:00 Networking Lunch

13:15 Keynotes 5–8 Einstein Saal

Smart  Cities: von der Utopie zur Realität Prof. Dr. Oliver Gassmann, 
Universität St.Gallen

The SMART government is a REBEL government Dr. Chantelle Brandt Larssen, 
Girl in Tech und Universität St.Gallen 

CityLAB Berlin: Innovation und Partizipation zusammengebracht 
Staatssekretär Dr. Frank Nägele, Senatskanzlei Berlin

«Connecting the dots» – wie implementiert man technologische Innovation in 
der öffentlichen Verwaltung?  Thomas Reitze, T-Systems, Region Alpine

14:30 Sessions

Innnovation Lab: Intelligente Automatisierung dokumentintensiver Ab-
läufe am Beispiel der COVID-19-Überbrückungskredite Matthias Leybold 
und Sonja Angehrn, beide PwC Schweiz

Interaktive Session: Identifikatoren als Hebel der Transformation Thomas 
Alabor, Bedag Informatik AG, und Dr. Alexandra Collm, Organisation und 
Informatik (OIZ) Stadt Zürich

Buchegg

Friedegg



Bar Camp: Was sind neue Formen der Kollaboration zwischen privatem 
und öffentlichem Sektor zur Entwicklung von Smart Services? Anne-Claire 
Pliska, SmartCity Alliance und Anna Kohler, Deloitte Consulting AG

Podiumsdiskussion der «Smart City Makers» Dr. Christian Geiger, Stadt 
St.Gallen, Riccarda Stampa, Stadt Aarau, David Weber, Stadt Zürich, Lucas 
Nicolussi, Stadt Uster, Onur Yildirim, Stadt Winterthur, Sabine Meigel, Stadt 
Ulm, Nicolas Lemaître, Stadt Zug.

Spisegg

Einstein 
Saal

15:45 Pause

The Hague experiments to bring the physical and digital world together 
Marijn Fraanje, The Hague

Das Zeitalter der KI: Wie gestaltet man einen innovationsfördernden und sicheren 
Rechtsrahmen? Prof. Dr. Miriam Buiten, Universität St.Gallen

16:45 Einstein SaalWrap-up und Abschluss
Prof. Dr. Kuno Schedler (Smart Government Lab Universität St.Gallen) 
und Ladina Spiess (Moderatorin)

17:00 Networking Apéro

16:15 Keynotes 9–10 Einstein Saal



Lageplan

Einstein Saal 
1. OG

Seminarräume
3. OG

3.5.3 Buchegg 3.5.1 Spisegg3.5.2 Friedegg



COVID-19-Schutzkonzept

GRUNDSÄTZE

Wir bitten Sie, die bekannten Hygienemassnahmen anzuwenden 
(kein Händeschütteln, in die Armbeuge niesen, Hände waschen und 
desinfizieren, Abstand, etc.). 

Eine Teilnahme am Swiss Smart Government Day ist nur bei Angabe 
der Contact-Tracing-Daten möglich. Alle Teilneh¬menden sind ge-
mäss Online-Anmeldung registriert. Ersatzteilnehmende oder nicht-
angemeldete Teilnehmende haben sich vor Ort mit allen Angaben 
zu registrieren.

Bitte beachten Sie die Anweisungen vor Ort (Moderation, Ansagen, 
Staff-Team) Am Empfang erhalten Sie Masken. Auch bei den Work-
shop-Räumen liegen Masken bereit. Natürlich können auch eigene 
Masken getragen werden.

Personen, die sich nicht an die Regeln halten möchten, müssen wir 
leider bitten, die Tagung zu verlassen.



ÖFFENTLICHER GRUND
keine Maskenpflicht

TAGUNG IM HOTEL/CONGRESS EINSTEIN
In den Tagungsräumen organisieren wir die Bestuhlung so, dass der 
Mindestabstand ohne Masken eingehalten werden kann. Hingegen 
besteht eine Maskenpflicht bei Empfang, Ausstellung/Foyer, Saal 
und Workshop-Räume (bis Sie Ihren Platz eingenommen haben).

Wenn alle Plätze in einem Workshop-Raum belegt sind, dürfen keine 
weiteren Teilnehmenden (auch nicht stehend) in den Raum gehen. 
Bitte nehmen Sie dann im Saal an den Podiumsdiskussionen/Debat-
ten teil.

GÄNGE ZUM WC 
generelle Maskenpflicht

ESSEN UND TRINKEN IM INNENBEREICH 
Masken können abgenommen werden, müssen aber umgehend 
wieder aufgesetzt werden. Das Essen wird so organisiert, dass genü-
gend Abstand besteht. Bitte beachten Sie die separaten Anwei¬sun-
gen und halten Sie den Abstand von 1,5 Metern ein.

AUSSENBEREICH 
1,5 Meter Abstand 
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